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16.-17. September 2017

Faschingsgesellschaft „Die Klemmer“ Gräfenhausen e. V.

Klemmerbesen
Schlachtplatte  
   Schnitzel
    Maultaschen
      Zwiebelkuchen Neuer Wein

in der alten Kelter Gräfenhausen
Samstag ab 16.00 Uhr Sonntag ab 11.00 Uhr

Sonntag Nachmittag Kaffee und
Kuchen im Kelterstüble

Musikalische Unterhaltung:
Sängerbund Gräfenhausen

Samstag 16. September ab 17 Uhr im NaturFreundegarten
Zugang über die Raiffeisenstraße

Die NaturFreunde Birkenfeld laden ein zum Pfälzer Abend

- Pfälzer Weine und Secco
- Saumagen, Bratwurst, Leberknödel mit Kraut
 und hausgemachter Liptauer 

Gebrüder Bart
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 16.09.2017:  
■  Center-Apotheke Wilferdinger Höhe, Pforzheim, 

Wilhelm-Becker-Str. 15, Tel. 0 72 31 / 4 43 94 33
Sonntag, 17.09.2017:  
■  Stadt-Apotheke, Pforzheim, Westliche 23, Tel. 0 72 31 / 31 28 85

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o.
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 07 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
EnBW Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,  
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK)
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall-
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst 
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden 
Rufnummer erreichbar: 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen 
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Montag, 25.09.2017
Gräfenhausen
Mittwoch, 27.09.2017

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 20.09.2017 flach
Donnerstag, 21.09.2017 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 16.09.2017 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 20.09.2017 14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag, 21.09.2017 9.00 – 12.30 Uhr

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe fi nden 
Sie Beileger von

• Optik Eberle 

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74, 
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch 
am Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig 
abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, 
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
 Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. 
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, 
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de,
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de 
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an 
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail: 
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei 
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14

■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis  Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim 

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tagesklinik, Of-
fene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstunde für Berufstätige 
ohne Terminvereinbarung: Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56;
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80, Fax 0 72 31 / 13 94 08 99
■  Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –

Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Tel.: 0 72 31 / 13 94 08-0, 
Fax: 0 72 31 / 13 94 08-99.
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige. 
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60 
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■  Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenz sicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungs stelle, E-Mail: 
fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Abfuhrplan

Soziale Dienste
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
09.09.  Helga Emma Wolber geb. Pfrommer, Keltern, 82 Jahre

Eheschließungen
08.09.  Marc Joachim Ochner und Mona Lisa Oelschläger, 
 beide Birkenfeld

Altersjubilare

In Birkenfeld
16.09. Christel Lamatsch, Humboldtstr. 8 75 Jahre
17.09. Roland Wolke, Heergasse 8 70 Jahre
18.09. Franz Cichon, Kreuzstr. 150 80 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
15.09. Paula Eisele, Weinberstr. 15 90 Jahre

 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Geldbetrag
Kinderregenschirm

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 massiver Holz-Kleiderschrank aus den 40-er Jahren

1 Freigehege für Kaninchen zusammenklappbar mit Abdeckung
1 „Bauknecht“ Gefrierschrank Super Öko Cristal, 

6 Auszüge, 1 Gefrierfach, H 162, B + T ca. je 65 cm

Amtliche Bekanntmachungen

Betriebsveranstaltung der 
Gemeindeverwaltung Birkenfeld
Am Freitag, 15. September 2017, sind sämtliche Dienststellen der 
Gemeinde Birkenfeld anlässlich einer Betriebsveranstaltung geschlos-
sen. Den Notdienst des Bauhofes erreichen Sie unter der Rufnummer 
07231/482000. Wir bitten um Beachtung.

Finanzverwaltung und Gemeindekasse geschlossen
Zum 01.01.2018 wird das Rechnungswesen der Gemeinde Birkenfeld 
von der Kameralistik auf die Kommunale Doppik umgestellt. Dies be-
deutet sowohl eine inhaltliche als auch eine EDV-technische Neuaus-
richtung. Aus diesem Grund sind die Finanzverwaltung und die Gemein-
dekasse am Dienstag, 19.09.2017 und Mittwoch, 20.09.2017 auf 
Fortbildung und daher für den Publikumsverkehr geschlossen. Auch 
eine telefonische Erreichbarkeit ist nicht gegeben. Das Steueramt steht 
Ihnen wie gewohnt zur Verfügung. Wir bitten um Beachtung.  

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.feuerwehrbirkenfeld-enz.de

Hochzeitsglocken bei der Feuerwehr

Zahlreiche Kameradinnen und Kameraden bereiteten dem Brautpaar 
einen besonderen Empfang.

Am Samstag, den 09. September hat der stellv. Kommandant der Feu-
erwehr Birkenfeld und Abteilungskommandant der Abteilung Birkenfeld 
Marc seine Mona (ebenfalls Angehörige der Abteilung Birkenfeld) ge-
heiratet.
Die gesamte Feuerwehr Birkenfeld wünscht euch beiden für euren wei-
teren gemeinsamen Lebensweg alles Gute.

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr Freitag  13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Leselernpaten gesucht
Lese- und Sprachkompetenz ist eine zentrale Schlüsselqualifikation für 
eine erfolgreiche Teilhabe im sozialen, gesellschaftlichen und berufli-
chen Leben. Vielen Kindern fehlt diese wichtige Kompetenz.
Die Gemeindebibliothek Birkenfeld hat deshalb seit einigen Jahren in 
Kooperation mit den örtlichen Schulen die Aktion Leselernpaten. Enga-
gierte Personen, auch solche die keinen direkten Bezug zu den Schulen 
haben, nehmen sich einmal die Woche für eine Schulstunde Zeit und 
übernehmen die Patenschaft für ein Grundschulkind und unterstützen 
dieses beim Lesen. Für diesen Einsatz danken wir an dieser Stelle herzlich!
Trotz des großen Engagements der Ehrenamtlichen gibt es noch viele 
Schüler, die sich über einen Leselernpaten freuen würden. Wenn auch 
Sie Interesse haben, sich einzubringen, würden wir uns sehr freuen!

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
• Montag 8.00 bis 12.30 Uhr • Mittwoch geschlossen
• Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr • Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

• Montag 8.00 bis 12.30 Uhr      • Mittwoch 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr      • Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uh
Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
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Am Mittwoch, 20. September 2017 um 17 Uhr findet in der Ge-
meindebibliothek Birkenfeld eine Informationsveranstaltung statt. Dazu 
laden wir alle Interessierten herzlich ein.
Die Bibliothek bittet um kurze Anmeldung unter Tel. 07231.472706 oder 
unter info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de.

Bücher am Abend
Jeder hat Bücher, die er liebt und gerne liest. Um sich über solche aus-
zutauschen, mit anderen Lesebegeisterten einen schönen Abend zu ver-
bringen und sich neue Anregungen geben zu lassen, dazu laden Musik 
aus Dresden, die Buchhandlung Lettera und die Gemeindebibliothek 
herzlich ein. Wir freuen uns auch über neue Gesichter, eine Anmeldung 
ist nicht notwendig.
Am Donnerstag. 21. September 2017 um 19:15 Uhr im Martin-
Luther-Gemeindehaus.

Lesen fängt mit Vorlesen an – Weggepustet
Eine Abenteuergeschichte, in der freche und farbenfrohe Illustrationen 
mit klingenden Reimen verknüpft sind. In den Hauptrollen: ein paar 
Pinguine, eine Robbe und ein Eisbär namens Hermann auf ihrem uner-
schrockenen Flug vom Südpol in den Dschungel.
Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren am Mittwoch, 
27. September 2017 von 15-16 Uhr, Anmeldungen ab sofort 
möglich.

NEU: Leseclub für Grundschulkinder
Unser neuer Leseclub ist für alle Kinder im Grundschulalter, die Spaß am 
Lesen haben. Wir lesen euch vor, basteln mal und freuen uns, wenn ihr 
euer Lieblingsbuch mitbringt und den anderen davon erzählt. So kön-
nen wir uns gegenseitig Lesetipps geben. Beim ersten Treffen wollen 
wir uns gemeinsam einen tollen Namen für unsere Gruppe aussuchen.

Deshalb komm am 27. September von 16:30 – 17:30 Uhr zu uns in 
die Bibliothek! Der Leseclub ist kostenlos, die Teilnehmerzahl begrenzt, 
bitte melden Sie deshalb Ihre Kinder rechtzeitig an.
Weitere Termine 2017 sind: 25. Oktober und 29. November.

Einblicke in das Programm 
der Sommerferienbetreuung
Gleich zu Beginn der Ferienbetreuung gab es viel zu tun, denn Herr 
Wiedemann hatte in viel Vorarbeit verschiedene Geschicklichkeitsspiele 
gefertigt, die dann von den Kindern geschmirgelt und bemalt wurden. 
Anschließend wurde alles zusammengebaut und natürlich auch auspro-
biert. Herzlichen Dank an Herrn Wiedemann für die tatkräftige Unter-
stützung und den Bau der Spielgeräte, an denen wir jetzt lange Freude 
haben.

Am letzten Tag der ersten Ferienwoche, nahmen uns die Männer der 
freiwilligen Feuerwehr Gräfenhausen in Empfang. Eingeteilt in Grup-
pen erfuhren wir, wie ein Feuerwehreinsatz ausgeführt wird und wel-
che Ausrüstung nötig ist, um den Menschen in Not helfen zu können. 
Natürlich durfte hier alles praktisch ausprobiert werden: wie fühlt sich 

ein Atemgerät oder die Rettungsschere an, wie funktioniert eine Wär-
mebildkamera und vieles mehr. Mit großer Anstrengung durften Schläu-
che ausgerollt und aufgewickelt und das Löschen geübt werden. Vielen 
Dank an die Männer der Feuerwehr, für diesen spannenden Vormittag. 
Spiel und Spaß in der Natur, stand an unserem Waldtag auf dem Ta-
gesplan. Wer wollte konnte den Wald nach eigenen Vorstellungen er-
kunden, daneben gab es die Möglichkeit an verschiedenen Angeboten 
teilzunehmen. So konnten Naturwebrahmen, Spinnennetze und Kron-
korkenrasseln gebaut werden. 
In der zweiten Woche brachen wir zum Schloss Neuenbürg auf. Dort 
wurde es bei einer Rallye knifflig, denn es gab für jeden einen Frage-
bogen, der nur beim Erkunden von Hof und Schlossgarten beantwortet 
werden konnte. Da so viel Bewegung hungrig macht, haben wir auch 
wieder leckeres zum Essen zubereitet. So gab es selbstgemachte Butter 
mit Kräutern und Baguette und einen Kräuterquark mit getoastetem 
Brot, bei dem tüchtig zugelangt wurde. Das Spielen und Basteln kam 
wie immer auch nicht zu kurz, so konnte man sich beim Tischkicker und 
Fußballspielen messen. Gesellschaftsspiele spielen oder einfach ge-
meinsam auf dem Schulhof herumstöbern. Für Bastelfans gab es dieses 
Mal einen Kreisel – und U – Bootfensterworkshop. 
Die beiden Ferienwochen ließen wir mit einem Besuch der Vital Therme 
in Bad Wildbad ausklingen. Bei einer Wasserolympiade galt es, sich mög-
lichst schnell auf einer Luftmatratze liegend am Seil entlang zu ziehen 
und das Becken zu überqueren. Beim Spiel „die Schatzsuche“ mussten 
so viele Gegenstände wie möglich ergattert werden. Auch beim „Insel 
hüpfen“ und beim „blauen Hai“ hatten alle ihren Spaß. Zum Abschluss 
durften die Kinder noch ins Wasser springen und sich anschließend bei 
Saft, Wasser und Keksen stärken. Es waren zwei erlebnisreiche Wochen 
und wir freuen uns auf die Herbstferien. 

Wir wünschen euch einen guten Start ins neue Schuljahr!
 (Das Betreuungsteam: Tanja Titelius, Ravi Dhillon, Petra Keller)

Ortsgeschichtliches aus Gräfenhausen/Obernhausen

Der Bergparkplatz war einstmals eine Bohnerzgrube.
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Antwort auf die letzte Frage: Wo gab es auf der 
Gemarkung einst eine Bohnerzgrube?
c) Beim Parkplatz auf dem Berg.
Es eine urkundliche Erwähnung vorhanden, dass es früher eine Eisen-
erzgrube in Obernhausen gab. Diese muss beim heutigen Bergparkplatz 
gewesen sein.
Bohnerz (=Eisenstein) ist ein Eisenerz, welches im Tagebau abgebaut 
wird. Es ist bräunlich und erbsen- bis kirschengroß. Verhüttet wurde es 
in Brötzingen. Weiterverarbeitung früher oft zu Blech oder Draht.
Es gibt eine Urkunde aus dem Jahr 1720: „Beschreibung und Privilegien 
des Bulacher Silber- und Kupferbergwerks“. Wahrer Aufstand (Bestand). 
Hans Peter Baumann hat vom Neuenbürger Bergwerk eine Kopie des 
Originals bekommen.

Die erwähnte Urkunde.

Dort steht geschrieben „Zeiget sich auch bei dem Dorf Obernhausen / 
auf dem Berge / ein altes Schächtlein / in dessen Halde schöne Bohn-
Erze gefunden werden / welche dann zu bemeldten (=genannten) 
Stuff=Erzen im Schmelzen gar dienlich / und in großer Quantität zu 
erschrotten sein würden. So ist auch / zu Behuff (Zweck) eines Eisen, 
Schmelz und Hüttenwerks / an Fluss und Kalksteinen bei dem Dorf Bir-
kenfeld und selbiger Gegend eine auslängliche (=ausreichende) Quan-
tität zu haben.“
Weiter steht noch geschrieben, dass für die Verhüttung genügend Holz 
in diesem Revier vorhanden sei und die Flößung zu den Schmelzhütten 
und Hammerwerken (Pforzheim-Brötzingen) mit geringen Kosten ver-
bunden sei.
Im Fleckenbuch von 1744 wird die Erzgrube ebenfalls kurz erwähnt (Sei-
te 55b): „Ein- und Ausfahrten (befahrbarer Wege) in Keßler Äcker und 
Wiesen […] einer führt auf den Berg bei der Erzgrub“.
Somit war die Erzgrube mit ziemlicher Sicherheit beim heutigen Berg-
parkplatz am Kesselberg am Weg Richtung Dietlingen. 
Nach dem Erzabbau wurde die Grube im 19. Jhd. als Steinbruch genutzt 
zum Schotterabbau für den Wegbau. Durch den lehmhaltigen Boden 
sammelte sich schnell Wasser in der Grube. Im Sommer freute sich die 
Dorfjugend daher über einen Badeplatz, im Winter über eine Eisfläche. 
Nach dem Zuschütten der Grube wurde aus dem Gelände ein Parkplatz.

Neue Frage: 
Als Einstreu schnitt man einst im Wald „Fremen“. 
Was ist das?
A) Ginster  B) Eine Grasart  C) Heidekraut  (pr)

Serie „Der Wald im Enzkreis“, Teil 9: 
Naturnahe Kulturlandschaft und ökologisch 
wertvoller Lebensraum
Der Wald prägt die Landschaft im Enzkreis. Von den ausgedehnten Ei-
chenwäldern im Stromberg bis hinauf in den Nordschwarzwald mit 
seinen Tannenbeständen bedeckt er etwa 40 Prozent der Kreisfläche. 
Er dient der Erholung der Bürger, ist Lebensraum unzähliger Tier- und 
Pflanzenarten und liefert einen einzigartigen nachwachsenden Roh-
stoff. Der Förster sorgt für einen Ausgleich der verschiedenen Interessen; 
in einer Serie im Mitteilungsblatt erfahren Sie, was er im Jahreslauf im 
Wald tut.
Unberührte Natur?
Nicht nur Felder und Wiesen, auch der Wald in Deutschland ist eine 
Kulturlandschaft, die seit Jahrtausenden vom Menschen geprägt wird. 
Dadurch sind vielfältige Lebensräume entstanden, in denen viele ver-
schiedene Tier- und Pflanzenarten heimisch sind. Der Mensch störte 
zwar die Unberührtheit der Wälder, die Artenvielfalt hat davon jedoch 
eindeutig profitiert. 
Ohne Eingriffe durch den Menschen wäre Deutschland nahezu vollstän-
dig bewaldet – und zwar vor allem von der Rotbuche. Da ihr Schatten 
nichts ausmacht, kann sie sich fast überall gegen andere Baumarten 
durchsetzen. Nur dort, wo es für die Rotbuche zu kalt und gebirgig 
ist, wachsen Nadelbäume, wo es ihr zu trocken ist, sind es Eichen und 
Elsbeeren. Andere Baumarten kämen nur sehr selten vor. Dem hat der 
Mensch entgegengewirkt: In fast jedem größeren Waldstück gibt es 
eine Vielzahl von verschiedenen Waldbeständen mit unterschiedlichen 
Baumarten – und damit unterschiedlichen Tier-, Pilz- und Pflanzenarten, 
die auf bestimmte Baum- und Waldarten angewiesen sind.
Sogar von Eingriffen der Forstwirtschaft, die auf den ersten Blick nicht 
schön aussehen, profitieren Tiere und Pflanzen: Die seltene Gelbbauch-
unke freut sich über temporäre Pfützen, die sich auf Maschinenwegen 
bilden, und auf dem offenen Boden können seltene Blühpflanzen kei-
men, über die sich wiederum viele Insekten freuen.
Besonderer Schutz: Waldbiotope, Waldrefugien und Habitat-
Baumgruppen

Im Winter ohne Laub lassen sich 
Habitatbäume besonders gut er-
kennen. Das Blaue Hirschgeweih 
bedeutet: Dieser Baum bleibt der 
Natur bis zu seinem Tod erhalten – 
und sogar darüber hinaus.  (enz)

Besonders wertvolle Lebensräume im Wald sind als Waldbiotope kar-
tiert und gesetzlich geschützt. Dazu zählen Gewässer und Feuchtgebie-
te, typische Bodenarten mit seltenen Pflanzen oder besonders seltene 
Zusammensetzungen verschiede-
ner Baumarten. In Waldbiotopen 
darf zwar Forstwirtschaft ausge-
übt werden, allerdings so, dass 
der schützenswerte Zustand er-
halten bleibt.
Ergänzt werden die Biotope durch 
ökologisch wertvolle Waldstücke, 
sogenannte Waldrefugien und Ha-
bitat-Baumgruppen, erkennbar an 
weißen Wellenlinien oder einem 
aufgemalten blauen Hirschge-
weih. Sie sollen als „ökologische 
Trittsteine“ für eine Vernetzung 
der Biotope sorgen. Die hier ste-
henden Bäume dürfen uralt wer-
den, schließlich absterben und 
langsam zerfallen – denn etliche 
Tier- und Pflanzenarten sind auf 
Totholz angewiesen. Alte Bäume 
mit viel Totholzanteil sind wahre Hotspots der Artenvielfalt. Bezieht 
man weitere Schutzkategorien ein, stehen mehr als 10 Prozent der 
Baumbestandes im Enzkreis unter Naturschutz.
Für etliche Schutzgebiete gilt: Oft sind sie erst durch menschliche Nut-
zung entstanden, zum Beispiel durch Waldweide. Werden sie nicht ge-
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pflegt, erobert die Natur solche Flächen zurück. Deshalb kümmert sich 
das Forstamt aktiv um deren Pflege, bewahrt Tümpel vor der Verlan-
dung oder befreit lichte Eichenwälder von schattenbringenden jungen 
Buchen – damit sich dort der wärmeliebende Hirschkäfer weiterhin 
wohlfühlt. 
Manchmal ist Naturschutz auch ganz einfach: An sonnenbeschienen 
Wegrändern, wo der große Wasserdost und der Fingerhut blühen, finden 
sich unzählige seltene Schmetterlinge, Falter und Käfer. Diese Insekten 
hätten in einem dunklen Urwald keine Chance. Um ihren Lebensraum 
zu schützen, wird im Staatswald des Enzkreises deshalb in jedem Jahr 
nur auf einer Seite des Waldwegs gemäht, die andere bleibt ganzjährig 
unberührt. (enz) 

Naturnahe Bachläufe im Wald sind ganz besondere Waldbiotope (enz)

Neuaufl age des Enzkreis-Wegweisers 
für ältere Menschen erschienen
Der „Wegweiser für ältere Menschen und deren Angehörige im Enz-
kreis“ heißt jetzt „Wegweiser für Senioren“. Ab sofort ist die überarbei-
tete und neu aufgelegte Broschüre kostenlos bei allen Rathäusern im 

Neuer Name, neues Aussehen, aber 
weiterhin unverzichtbares Nach-
schlagewerk für ältere Menschen 
und ihre Angehörigen: Der „Weg-
weiser für Senioren“. (enz) 

Enzkreis sowie beim Landratsamt erhältlich. 
Die Broschüre bietet eine komplette Übersicht über das Angebot für 
ältere Menschen: Aufgeführt sind neben dem Pflegestützpunkt für 
Mühlacker und Ötisheim die Beratungsstellen für Hilfen im Alter so-
wie sämtliche Angebote von 
der Wohnberatungsstelle über 
Gesprächskreise für pflegende 
Angehörige und Möglichkeiten 
der Krisenintervention bis hin zur 
Kriminalpolizeilichen Beratungs-
stelle. 
Daneben sind Hinweise auf Dienste 
zu finden, die älteren und pflege-
bedürftigen Menschen zur Verfü-
gung stehen, wie Essen auf Rädern, 
Nachbarschaftshilfen, Betreuungs-, 
Fahr- und Begleitdienste, Pflege-
dienste oder die Angebote des Con-
silio in Mühlacker und des Demenz-
zentrums in Keltern. Außerdem 
zeigt die neue Broschüre Wohn-
angebote für Senioren, Tagespfle-
geeinrichtungen und Pflegeheime. 
Vervollständigt wird sie durch An-
gaben zu Interessenvertretungen 
für Senioren, Begegnungsstätten und Angeboten der Erwachsenenbildung 
sowie Anlaufstellen für Freiwilliges Engagement.
Der Wegweiser kann im Landratsamt bei der Sozialplanung kostenlos 
bestellt werden. Kontakt: Margit Jäger, Tel. 07231 308-9517, E-Mail 
margit.jaeger@enzkreis.de.  (enz) 

Frauenwirtschaftstag am Donnerstag, 19. Oktober,  in Mühlacker: 
„Die digitale Leichtigkeit des Seins“
Der diesjährige Frauenwirtschaftstag im Mühlackerer Uhlandbau steht 
unter der Überschrift „Die digitale Leichtigkeit des Seins“. So nennt die 
Informatikprofessorin und Kabarettistin Dr. Elisabeth Heinemann ihren 
Vortrag, der mit intelligentem Wortwitz und weiblichem Charme ver-
ständliches Fachwissen in Sachen digitale Welt vermittelt. Vor und nach 
dem Vortrag, der um 19 Uhr beginnt, besteht ausgiebig Gelegenheit 
zum Austausch und Netzwerken. Zudem präsentieren neuen Einrichtun-
gen Angebote und Initiativen zur Digitalisierung.
Heinemann, die vom SWR als „Hirschhausen des Computings“ 
bezeichnet wurde, ist im Hauptberuf Leiterin des Studiengangs 
„Mobile„Computing“ an der Hochschule Worms. Mit den Teilnehmerin-
nen der Wirtschaftstage wird sie über postende Pudel, den Hypochonder 
3.0 oder Trink-Apps plaudern, die den Flüssigkeitshaushalt regulieren 
sollen. Denn dank mobiler Endgeräte ist jede und jeder im Dauermodus 
online – mit gravierenden Auswirkungen auf das private ebenso wie 
das Geschäftsleben. 
Der Abend ist eine Gemeinschaftsproduktion zahlreicher Kooperati-
onspartnerinnen: Die Gleichstellungs- und die Wirtschaftsbeauftrag-
te des Enzkreises, die Stadt und die Volkshochschule Mühlacker, die 
Handwerkskammer Karlsruhe, die Industrie- und Handelskammer 
Nordschwarzwald, die Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim, „Hiwentis 
Tagungen-Impulse-Seminare“, das „Regionalbüro für berufliche Fort-
bildung Nordschwarzwald“, das „Netzwerk für berufliche Fortbildung 
Mühlacker“ sowie die „Kontaktstelle Frau und Beruf Nordschwarz-
wald“. Unterstützt wird die Veranstaltung von der Sparkasse Pforzheim 
Calw, der Volksbank Pforzheim, dem Frauennetzwerk Enzkreis und der 
Wirtschaftsförderung Nordschwarzwald. 
Die Eintrittskarten kosten für Kurzentschlossene bis zum 17. September 
10 Euro, danach 15 Euro. Sie sind erhältlich bei der Volkshochschule 
Mühlacker, online auf www.reservix.de sowie an der Abendkasse. Be-
reits ab 18 Uhr ist der Uhlandbau geöffnet, so dass sich die Besuche-
rinnen (und Besucher) bei einem Imbiss austauschen können. Weitere 
Informationen zu den Frauenwirtschaftstagen gibt es im Internet unter 
www.muehlacker.de/frauenwirtschaftstag-2017 oder bei Martina Klöpfer, 
Gleichstellungsbeauftragte des Enzkreises, unter Telefon 07231 308-9595, 
E-Mail martina.kloepfer@enzkreis.de.  (enz)

Im September: 
Sprengelversammlungen für die Pfl anzenproduktion 
Das Landwirtschaftsamt bietet interessierten Landwirten drei Sprengel-
versammlungen für die Pflanzenproduktion an. Aktuelle Entwicklungen 
im Pflanzenbau und Pflanzenschutz werden ergänzt durch Marktein-
schätzungen eines lokalen Partners. Außerdem wird der Dünge- und 
Wasserschutzberater über die wichtigsten Neuerungen im Düngerecht 
berichten.
Die Versammlungen finden am Donnerstag, 21. September im 
Gasthaus „Kanne“ in Königsbach-Stein, am Dienstag, 26. Septem-
ber im Gasthaus „Bahnhöfle“ in Ölbronn-Dürrn und am Freitag, 29. 
September im Gasthaus „Schwarzer Adler“ in Tiefenbronn statt. Be-
ginn ist jeweils um 19:30 Uhr. Sachkundige im Pflanzenschutz be-
kommen gegen eine Gebühr von 5 Euro zwei Stunden im Rahmen ihrer 
Fortbildungsverpflichtung anerkannt.
Weitere Informationen gibt es beim Landwirtschaftsamt unter Telefon 
07231 308-1827. (enz)

Kommunalforum der WFG Nordschwarzwald: 
Marktplatz europäischer Projekte im EMMA 
in Pforzheim
Unter der Überschrift „Europa bewegt!“ steht das zweite Kommunal-
forum der Wirtschaftsförderungsgesellschaft (WFG) und ihrer Partner 
aus den Stadt- und Landkreisen am Freitag, 22. September. Ein-
geladen sind Gemeinde- und Kreisräte aus der Region. Unter anderem 
wird Baden-Württembergs Europaminister Guido Wolf über „kommu-
nale Spielräume und bürgernahe Lösungen“ sprechen. Flankiert wird 
die Veranstaltung im EMMA-Kreativzentrum in Pforzheim durch einen 
kleinen, aber vielfältigen Marktplatz europäisch geförderter Projekte in 
der Region. Dort präsentieren sich beispielsweise das EMMA selbst, die 
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Firma vapic aus Neubulach oder aktuelle Projekte der Netzwerke Regi-
oHOLZ und INNONET Kunststoff. Dieser Marktplatz ist öffentlich und 
kann von 11 bis 14 Uhr von jedermann besichtigt werden. Zudem 
besteht die Möglichkeit, um 12 Uhr an einer Führung im Kreativzentrum 
teilzunehmen. Hierfür ist eine Voranmeldung notwendig bei Projekt-
leiterin Claire Duval von der WFG unter Tel. 07231 15436-97 oder per 
E-Mail an duval@nordschwarzwald.de.  (enz) 

Am 26. September: 
Nächste Konferenz für Ehrenamtliche im Landratsamt
Zur mittlerweile sechsten Konferenz für Ehrenamtliche in der Flüchtlings-
hilfe lädt der Enzkreis am Dienstag, 26. September, ab 18 Uhr in 
den Großen Sitzungssaal des Landratsamts ein. Im Mittelpunkt stehen die 
Bildung, Berufsperspektiven und die psychische Gesundheit von Flüchtlin-
gen. Sozialdezernentin Katja Kreeb wird über die Entwicklungen und den 
aktuellen Stand bei der Umsetzung des Paktes für Integration berichten. 
Janine Benson-Martin vom Gesundheitsamt erläutert das neue Programm 
zur Förderung der psychischen Gesundheit, Bildungskoordinator Valentin 
Damm stellt die Bildungsstrategie und den neuen Integrationsförderplan 
vor und Tatjana Briamonte-Geiser, Regionale Koordinatorin für das Stu-
dium von Geflüchteten im Regierungsbezirk Karlsruhe, berichtet über 
berufliche Perspektiven für junge Flüchtlinge. Anmeldungen nimmt die In-
tegrationsbeauftragte Regina Ehrismann unter Telefon 07231 308-9719 
oder per Mail an regina.ehrismann@enzkreis.de an.  (enz) 

Lehrfahrt für Verbraucher am 27. September: 
Nur noch wenige Plätz frei
Bei der Ganztages-Lehrfahrt des Landwirtschaftsamtes für Verbraucher 
am Mittwoch, 27. September, sind noch einige Plätze frei. Abfahrt 
ist um 8 Uhr am Landratsamt in Pforzheim oder um 8:20 Uhr am Feu-
erwehrgerätehaus in Mühlacker. Auf dem Programm steht der Besuch 
des Betriebes Landwürth (Spargel, Erdbeeren, Geflügel, Hofladen) in 
Ludwigsburg-Pflugfelden mit gemeinsamem Frühstück. Danach wird 
die Brennerei des Weinguts Geiger in Poppenweiler mit anschließendem 
Mittagessen besichtigt. Am Nachmittag folgt eine Führung auf dem 
Jennerhof (besonders tiergerechte Schweine- und Geflügelhaltung) in 
Erdmannshausen. Zum Abschluss gibt es einen Einblick in die Biovergä-
rungsanlage Backnang-Neuschöntal, die den Bioabfall des  Rems-Murr-
Kreises energetisch verwertet. Die Rückkehr in Pforzheim ist gegen 
19:45 Uhr geplant. Die Kosten belaufen sich auf ca. 40 Euro pro Person 
und beinhalten Fahrt, Führungen, Frühstück und Mittagessen. Anmel-
dungen nimmt das Landwirtschaftsamt unter Telefon 07231 308-1800 
oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de entgegen.  (enz) 

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ 
■  Spannendes „Enzkreis erleben“-Wochenende 

am 23./24. September
Der Veranstaltungskalender „Enzkreis erleben“ hält am Wochenende 
23./24. September gleich drei spannende Angebote bereit: 
Am Samstag lädt der Historisch Archäologische Verein Mühlacker 
(HAV) zu einer Führung mit einem Geologen durch den Steinbruch Sä-
mann ein. Steinbrüche sind das ideale geologische Fenster, um regio-
nale Besonderheiten in der Erdgeschichte zu entdecken. Unter einer 20 
bis 30 Meter dicken Löß-Lehmschicht werden die Schichten des Oberen 
Muschelkalks sowie auch eine 30 Meter breite Störungszone sichtbar. 
Bei der Führung werden Probleme beim Abbau, mögliche Ausgleichs-
maßnahmen sowie Biotope angesprochen. Treffpunkt für diese kosten-
lose Veranstaltung ist um 14 Uhr beim  Haupteingang des Steinbruchs 
an der B10 (von Illingen Richtung Stuttgart). Anmeldungen nimmt Man-
fred Läkemäker vom HAV unter Telefon 07041 7457 entgegen.  
Wer für einen Tag Winzer sein und die Weinlese am Dietlinger Klepberg 
miterleben möchte, kann dies am Sonntag, 24. September, ab 9 
Uhr beim Weingut Rüdiger tun. Gestartet wird am Parkplatz „Pavillon“ 
oberhalb der Hütte des Obst- und Gartenbauvereins Keltern-Dietlingen 
mit einem Begrüßungsaperitif und der theoretischen Einweisung in die 
Weinlese, die danach gleich praktisch umgesetzt wird. Die Gebühr be-
trägt 29 Euro inkl. Herbstsecco, Mittagessen im Weinberg, Kaffee, Ku-
chen und Weinprobe sowie Gutschein für eine Flasche Wein der selbst 
gelesenen Trauben. Anmeldungen nimmt Jens Rüdiger unter Telefon 
0157 77923536 oder per E-Mail an info@ruedigers-weinwelt.de bis 
eine Woche vorher gerne an.

Wer sich für das Thema „Landschaftspfleger Schaf“  interessiert, kann 
sich an diesem Sonntag um 14 Uhr dem Landschaftserhaltungsver-
band Enzkreis (LEV) anschließen. Bei einem naturkundlichen Spazier-
gang durch das Naturschutzgebiet Büchelberg erklärt Elisa Bienzle den 
Teilnehmern wie die Wacholderheiden als typisches Landschaftselement 
des Heckengäus durch jahrzehntelange Schafbeweidung entstanden 
sind und noch heute beweidet und gepflegt werden. Die kostenlose 
Exkursion, bei der die Gruppe auch auf Schäferin Ulrike Stauch trifft, 
beginnt am Parkplatz beim Naturschutzgebiet Büchelberg zwischen 
Neuhausen und Münklingen.  Anmeldungen sind direkt beim LEV unter 
Telefon 07231 308-1897 oder per E-Mail an lev@enzkreis.de bis 22. 
September möglich. 

„Enzkreis erleben“ mit Bus und Bahn 
am Donnerstag, 28. September: 
■ Wander-Überraschungstour „Der Stromberg im Herbst“
Eine Wander-Überraschungstour „Der Stromberg im Herbst“ bietet 
das Bus & Bahn-Team am Donnerstag, 28. September, an. Bahn 
und Bus bringen die Teilnehmer in das Wandergebiet im Naturpark 
Stromberg-Heuchelberg, wo bei einer rund dreistündigen Wande-
rung die herbstliche Stimmung und die wunderschöne Landschaft des 
Strombergs genossen werden kann. Gutes Schuhwerk, etwas Kondi-
tion und ein Vesper im Rucksack sind erforderlich; eine Einkehr zum 
Abschluss ist vorgesehen. Treffpunkt für den Ausflug ist um 8:45 Uhr in 
der Schalterhalle des Pforzheimer Hauptbahnhofs. Die Gebühr beträgt 
13 Euro pro Person. Anmeldungen nimmt Angela Gewiese vom Forum 
21 im Landratsamt unter Telefon 07231 308-9486 oder per E-Mail an 
angela.gewiese@enzkreis.de entgegen. Für Fragen steht Michael Bayer 
vom Bus & Bahn Team per E-Mail an busundbahn-team@web.de gerne 
zur Verfügung.
Die Veranstaltungen sind Teil der Reihe „Enzkreis erleben“, die vom Forum 
21 und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt worden ist und bis An-

fang Dezember ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Na-
turschutz-, Kultur und Umwelt-Themen bietet. 
Viele Initiativen und Vereine haben sich zusam-
mengetan, um für die Schönheit und Vielfalt der 
Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle 

Veranstaltungen stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt und in 
den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Home-
page des Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21 zu finden.  (enz) 

Bus & Bahn-Team
Praxistipps am Fahrkartenautomat 
Wilferdingen-Singen   
Das Bus & Bahn-Team bietet wieder praktische Hilfe am Fahrkarten-
automat an. Interessierte treffen sich am Samstag, 16. September 
2017, um 10.30 Uhr am Bahnhof Wilferdingen-Singen (Gleis 2).
Zunächst gibt es Informationen über die Funktionsweise des Automa-
ten und die Tarife der Verkehrsverbünde Pforzheim-Enzkreis und Karls-
ruhe. Dann üben die Teilnehmer praktisch am Gerät. Ein Schwerpunkt 
dabei ist der Kauf preisgünstiger verbundübergreifender Tageskarten 
wie beispielsweise Regio-Ticket, RegioX-Ticket, Metropolticket und 
Kulturbahn-Ticket  für Einzelne und Gruppen. Weitere Infos: Telefon 
(07231) 563473, 
E-Mail: busundbahn-team@web.de oder 
Internet: facebook.com/busundbahnteam

Karriereberatung der Bundeswehr 
in Pforzheim
Karriereberatung der Bundeswehr in Pforzheim
Die Karriereberatung der Bundeswehr Karlsruhe berät junge Frauen und 
Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die aktuellen Laufbahnmög-
lichkeiten, sowie Studien- und Ausbildungschancen bei der Bundeswehr.
Die nächste Beratung findet am Donnerstag, 21. September 2017 
in der Zeit von 08.00 bis 16.00 Uhr, im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Pforzheim, Luisenstr. 32, statt. 
Eine vorherige Terminabsprache ist unter der Telefon-Nr. 
0721/69 24 26 50 erforderlich. 
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Hospiz Westlicher Enzkreis e. V.
Verein für Lebensbeistand u. Sterbebegleitung
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

Ettlinger Str. 15 · D-75210 Keltern (Ellmendingen) · Eingang Römerstraße
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Veranstaltungshinweis: 
Samstag, 14. Oktober 2017, 19.30 Uhr
Poesie und Musik
Marianne Sägebrecht, Lesung 
Südwestdeutsches Kammerorchester Pforzheim
Konzert zum Deutschen Hospiztag
Evangelische Stadtkirche Pforzheim
Karten: 22,- € (ermäßigt 15,- €)
Freie Platzwahl– mit Marianne Sägebrecht
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst westlicher Enzkreis: 
Birkenfeld, Engelsbrand, Keltern, Neuenbürg, Straubenhardt
Heidi Kunz, Palliative Fachkraft, Koordination, Einsatzleitung
Tel:  07236 279 99 10 
Sie können auch gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hin-
terlassen, wir rufen bald möglichst zurück.
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße
Spendenkonten:
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00
BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank Wilferdingen-Keltern eG
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05
BIC: GENODE61WIR

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche
Ein Gruppenangebot der Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche für Familien aus Pforzheim und dem Enzkreis:
Kindergruppe „Kinder stärken in Trennungs- und 
Scheidungssituationen“!
Wenn die Eltern sich trennen, ist das für die meisten Kinder eine be-
lastende Zeit. Manche fühlen sich schuldig, bei anderen leidet das 
Selbstwertgefühl oder die Leistungen in der Schule. Dieses Angebot will 
Kinder (aus Schulklassen 2-5) und ihre Eltern unterstützen, solche Situ-
ationen positiv zu meistern.
Termin: Elternabend 04.10.2017, 19:00 Uhr 
Gruppentreffen der Kinder: ab 10.10.2017, 16:00-17:30 Uhr 9 mal 
dienstags (außer in den Ferien)
Ort: Gruppenraum der Beratungsstelle für Familien aus Pforzheim, 
Baumgässchen 3, 75172 Pforzheim
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07231-30870 oder per E-Mail an 
Beratungsstelle.Pforzheim@Enzkreis.de. Die Teilnahme ist kostenfrei.  (enz)

Schirmherr: Bürgermeister Martin Steiner

Örtliche Leitung: 
Birgit Stifel für Einzelveranstaltungen + Sprachkurse für Erwachsene
abends 18.00 – 20.00 Uhr und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Telefon 0 70 82 / 4 91 64 14 · E-Mail: birkenfeld01@vhs-pforzheim.de

Kursinformation bei der Außenstellenleitung
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de oder Telefon 0 72 31 / 3 80 00.
Es gelten die „Allg. Geschäftsbedingungen“ siehe vhs-Programm.

Sprachen
Everyday English: Englisch Refresherkurs A2/B1 – Charlotte Vester
Beginn: Mittwoch, 27.09.2017
15 Termine, Mi., 19:30 - 21:00 Uhr

Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Raum 101
Gebühr 89,00 €  Kursnummer 7501
Wenn Sie bereits einen Grundkurs in Englisch gemacht haben und über 
das notwendige Basiswissen verfügen, können Sie in diesem Kurs Ihre 
Kenntnisse erweitern bzw. auffrischen. Die Kursunterlagen werden von der 
Dozentin zusammengestellt.
Brush up your English – Learn to speak English like a native! B2
Konversationskurs – Charlotte Vester
Beginn: Donnerstag, 28.09.2017
15 Termine, Do., 18:30 - 20:00 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Raum 101
Gebühr 89,00 €   Kursnummer 7502
Dieser Kurs eignet sich für alle diejenigen, die ihre schon vorhandenen Eng-
lischkenntnisse wieder verwenden bzw. auffrischen möchten. Geübt wer-
den Grammatik, Lesen, Hören, Schreiben, der Schwerpunkt liegt auf dem 
Sprechen. Die Kursunterlagen werden von der Dozentin zusammengestellt.
Teilnahmevoraussetzung: Mindestens 5 Jahre Schulenglisch.
Französische Konversation für den Urlaub – Catherine Decker
Beginn: Montag, 25.09.2017
15 Termine, Mo., 18:30 - 20:00 Uhr
Friedrich-Silcher-Schule Birkenfeld, Hauptstr. 1, Raum 104
Gebühr 89,00 €   Kursnummer 7503
Wer das Französische liebt, muss es einfach (immer wieder) sprechen. Die-
ser Kurs bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre Französischkenntnisse von Grund 
auf zu wiederholen und auszubauen. Wir unterhalten uns über das Reisen 
in Frankreich und lesen Dialoge. Lehrbuch: On y va B1, aktualisierte Ausga-
be (ISBN 978-3-19-103354-5), Hueber-Verlag, ab Leçon 4.
Italienisch A1.4 – Bettina Forotti
Beginn: Mittwoch, 27.09.2017
15 Termine, Mi., 17:30 - 19:00 Uhr
Friedrich-Silcher-Schule Birkenfeld, Hauptstr. 1, Raum 104
Gebühr 89,00 €   Kursnummer 7504
Lehrbuch: Allegro 1 (ISBN 978-3-12-525580-7), Klett-Verlag, ab Lezione 8.
Italienisch A1.13 – Bettina Forotti
Beginn: Montag, 25.09.2017
15 Termine, Mo., 18:00 - 19:30 Uhr
Friedrich-Silcher-Schule Birkenfeld, Hauptstr. 1, Raum 131
Gebühr 89,00 €   Kursnummer 7505
Dieser Kurs vermittelt zu gleichen Teilen Grammatik und Wortschatz, 
gleichzeitig werden Sprechen und Lesen anhand einfacher Texte und Lek-
türen geübt. Lehrbuch: Allegro 1 (ISBN 978-3-12-525580-7), Klett-Verlag, 
ab Lezione 11. 
Italienisch A2.16 – Bettina Forotti
Beginn: Donnerstag, 28.09.2017
15 Termine, Do., 18:30 - 20:00 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Raum 100
Gebühr 89,00 €   Kursnummer 7506
Conversatione facile in Verbindung mit Lernlektüre. Lehrbuch: Allegro 2 
(ISBN 978-3-12-5255582-1), Klett-Verlag, ab Lezione 10.
Italienisch A2.21
Bettina Forotti
Beginn: Mittwoch, 27.09.2017
15 Termine, Mi., 19:00 - 20:30 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Raum 100
Gebühr 89,00 €   Kursnummer 7507
Auffrischung von Grammatik und Wortschatz in leichter Konversation in 
Verbindung mit dem Lesen von Texten und einfachen Lektüren. Lehrbuch: 
Allegro 2 (ISBN 978-3-12-5255582-1), Klett-Verlag,  ab Lezione 12.
Spanisch für Urlauber A1 – Le Veronica Sanchez
Die wichtigsten Redewendungen für Kurzbesucher
Dieser Kurs wendet sich an alle, die ein Land besuchen wollen, in dem Spa-
nisch gesprochen wird, und die das Wichtigste in Kürze lernen wollen.
Beginn: Donnerstag, 28.09.2017
15 Termine, Do., 18:00 - 19:30 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Raum 205
Gebühr 89,00 €  Kursnummer 7508
Lehrbuch: Spanisch für den Urlaub (ISBN 978-3-12-514265-7), Klett-Verlag, 
ab Lektion 12.
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Örtliche Leitung:
Margot Wahl für Exkursion, EDV, Kultur, Gestalten und Gesundheit
Montag und Mittwoch 14.30 – 17.00 Uhr
Telefon + Fax 0 72 31 / 48 23 46 · E-Mail: birkenfeld 02@vhs-pforzheim.de
Anmeldung direkt bei der VHS- Pforzheim / Enzkreis GmbH per E-Mail  
unter info@ vhs-pforzheim.de oder telefonisch  0 72 31 / 3 80 00.
Es gelten die „Allg. Geschäftsbedingungen“ siehe vhs-Programm.

Schirmherr: Bürgermeister Martin Steiner

In folgenden Kursen können wir noch Teilnehmer aufnehmen:

Die 4 Jahreszeiten der Natur: Die Heilkraft der Natur
Eine Waldwanderung im Herbst – Irina Kozlova
Samstag, 07.10.2017, 10:00 - 13:00 Uhr
Friedhof Birkenfeld, Friedhofstr. 5, Wasserreservoir (am Parkplatz)
Gebühr 20,00 €; inkl. Lebensmittelkosten  Kursnummer 7521 K
In diesem Kurs lernen Sie die jahreszeitlichen Veränderungen der Na-
tur im Wald kennen. Sie lernen, wie Sie Bäume an ihrer Rinde, ihren 
Blättern, Nadeln und Früchten erkennen können und erfahren, wozu 
Sie diese auch verwenden können. Sie erfahren Wissenswertes über die 
Heilkraft der Bäume, welche Standorte sie bevorzugen und wie sie über 
teils über weite Entfernungen miteinander kommunizieren. Sie erfahren 
aber auch, welche Wirkung und Heilkraft die Natur und insbesondere 
die Bäume auf unsere Seele und unseren Körper haben und wie Sie 
durch Körperkontakt mit ihnen Ihre Kräfte wieder auftanken können. 
Die Wanderung ist auch für Familien geeignet. Bitte mitbringen: Gutes 
Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, Vesper, Schreibzeug; Gebühr beinhal-
tet warmes Getränk und Kursunterlagen. Die Waldbegehung findet mit 
Genehmigung des Forstamts des Enzkreises und des Forstreviers Bir-
kenfeld statt.

In folgendem Kurs haben wir eine Preisveränderung:

Acrylmalerei – Brigitte Bacher
Beginn: Mittwoch, 04.10.2017
4 Termine, Mi., 18:00 - 20:15 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Raum 301
Gebühr 54,00 €; inkl. Material  Kursnummer 7526
In diesem Kurs werden die Grundlagen des Malens mit Acrylfarben er-
lernt und geübt. Dazu gehören Farbenlehre, Hintergrundtechnik, freies 
Malen, florale Themen, Landschaften oder abstrakte Motive. Gerne kön-
nen Sie auch eigene Bildvorlagen mitbringen. Dieser Kurs ist für Anfän-
ger geeignet und kann bei Interesse verlängert werden. Bitte mitbrin-
gen: Bleistift, 3 Flachpinsel in verschiedenen Größen, ein feiner spitzer 
Pinsel, Wassergefäß, Lappen, Pappteller zum Mischen der Farben, kleine 
bespannte Bildrahmen; die Acrylfarben werden von der Dozentin mit-
gebracht.

Hatha-Yoga – das beste Mittel gegen Stress – Sumana Doldt
Beginn: Donnerstag, 05.10.2017
12 Termine, Do., 18:00 - 19:15 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. 3
Gebühr 74,00 €  Kursnummer 7531 
Yoga ist das Rezept gegen Stress. Durch gezielte Übungen, verbunden 
mit der richtigen Atmung, werden Rücken und Gelenke gestärkt und die 
Statik der Hüftgelenke sanft korrigiert. Schultern und Nackenverspan-
nungen lösen sich nach und nach, so dass wir uns wieder fit und gesund 
fühlen. Vor und nach jeder Übungsstunde ist eine kurze Entspannung 
mit Elementen aus dem Autogenen Training. Das erleichtert und vertieft 
das Loslassen sowohl auf körperlicher als auch auf seelischer Ebene und 
der innere und äußere Stress reduziert sich spürbar, denn Yoga tut nicht 
nur dem Körper gut, sondern auch der Seele. Bitte mitbringen: Bequeme 
Kleidung oder Trainingsanzug, warme Socken, Decke, evtl. Kissen.

Qigong – Clarita Epp-Agerkop
Beginn: Dienstag, 10.10.2017
12 Termine, Di., 20:00 - 21:15 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld, Vereinsr. 1 (Eingang Dieselstr.)
Gebühr 78,00 €; inkl. Materialkosten  Kursnummer 7532 

Qigong ist eine chinesische Meditations-, Konzentrations- und Bewe-
gungsform zur Kultivierung von Körper und Geist. Aus Qigong hat sich 
Taijiquan entwickelt. Es ist eine innere Kampfkunst, eine Bewegungsleh-
re und Heilgymnastik, die der Gesundheit, der Persönlichkeitsentwick-
lung und der Meditation dienen kann. In den beiden Kursen werden 
jeweils Grundlagen unterrichtet. Es wird der erste Teil des traditionellen 
Yangstils vermittelt. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, dicke Socken, 
Handtuch, Gymnastikmatte. 

Taijiquan – Clarita Epp-Agerkop
Beginn: Mittwoch, 04.10.2017
12 Termine, Mi., 18:00 - 19:15 Uhr
Friedrich-Silcher-Schule Birkenfeld, Hauptstr. 1, Turnhalle (Seiteneingang 
rechts), Gebühr 78,00 €; inkl. Materialkosten  Kursnummer 7533
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, dicke Socken, Handtuch, Gymnas-
tikmatte. 

Funktionelle Wirbelsäulengymnastik – Simone Schatz
Beginn: Montag, 25.09.2017
12 Termine, Mo., 19:00 - 20:00 Uhr
Friedrich-Silcher-Schule Birkenfeld, Hauptstr. 1, Turnhalle (Seiteneingang 
rechts), Gebühr 59,00 €  Kursnummer 7534

Pilates am Vormittag – Karin Burkhardt
für Fortgeschrittene
Beginn: Freitag, 29.09.2017
12 Termine, Fr., 08:00 - 09:00 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld, Vereinsr. 1 (Eingang Dieselstr.)
Gebühr 54,00 €  Kursnummer 7543

Zadunga – Lateinamerikanischer Aerobic-Dancemix
Sylvia Magnocavallo
Beginn: Dienstag, 26.09.2017
12 Termine, Di., 17:45 - 18:45 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. 3
Gebühr 47,00 €  Kursnummer 7545
Mit heißer Latinmusik werden Sie Ihr Herz-Kreislauf-System, Ihre Mus-
kulatur und Ihre Koordination trainieren und gleichzeitig Ihre Fettver-
brennung auf anspruchsvolle Weise angeregen. Sie werden dabei den 
Alltag mit abwechslungsreichen Choreografien zu heißer Latin-Musik 
sicher vergessen. Dieser Kurs ist auch für Anfänger geeignet. Bitte mit-
bringen: Gute Sportschuhe mit Dämmsohle, Sportkleidung, Handtuch, 
Getränk.

Bodytoning mit Aerobic und Workout – Sylvia Magnocavallo
Beginn: Dienstag, 26.09.2017
12 Termine, Di., 19:00 - 20:00 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. 3
Gebühr 47,00 €  Kursnummer 7546
Dies ist die ideale Kombination für Ausdauertraining und Muskelkräf-
tigung. Nach dem Aufwärmen bringen wir mit Aerobic den Kreislauf 
in Schwung. Danach kräftigen wir im Workout die Rumpfmuskulatur, 
Bauch, Beine und Po. Ein entspannendes Streching rundet die Stunde 
ab. Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, feste Sportschuhe, leichte Sport-
kleidung, Handtuch, Getränk.

Selbstverteidigungskurs für Frauen – Manuel De Vita
für Jugendliche und Erwachsene
Beginn: Samstag, 07.10.2017
3 Termine, Sa., 10:00 - 12:00 Uhr
Friedrich-Silcher-Schule Birkenfeld, Hauptstr. 1, Turnhalle (Seiteneingang 
rechts), Gebühr 31,00 €  Kursnummer 7547

Bitte melden sie sich rechtzeitig zu den einzelnen Kursen an!

Es gibt Menschen, die sind wie das Meer:

Ihre Freundschaft ist wie ein

schöner Platz am Strand.


